
Europa vs. Big Tech
Milliardenbussen, Digitalsteuern, Urheberrechte: Die EU geht 
gegen Internetkonzerne vor – und ändert die Spielregeln der 
digitalen Wirtscha.w Mit Felchen ?olgenA ynal-se eines poliP
tischen jromekts, das noch vor kurzeB als undenkbar galtw
Von Adrienne Fichter (Text) und Luis Mazón (Illustration), 03.05.2019
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Vanken, üerteidigung, ?l(chtlinge: In vieleB sind sich die Mitglieder der 
Europäischen Union )EUf uneinig oder gar zerstrittenw Doch es gibt ein joP
litikNeld, in FelcheB Europa geeinter denn me au.ritt: die Letzpolitikw

In keineB Vereich Furden in der vergangenen Regislatur so viele öegelP
Ferke verabschiedet und FegFeisende Urteile geNälltw In keiner anderen 
DoBäne scheint sich die VevÜlkerung so einig zu seinw Die jrivatsphäre 
Buss iB Internet gesch(tzt Ferden: 7ber 0K jrozent der Europäer beN(rP
Forten geBäss einer UBNrage eine strenge Tontrolle von ylgorithBenw DieP
ses ynliegen durchzusetzen, hat sich Vr(ssel auN die ?ahne geschriebenw 
Und tritt dazu als neue regulatorische SuperBacht auNw

Eine Macht, die von den VigPCechPjla-ern zunehBend respektiert, ma soP
gar uBschBeichelt Firdw So Feibelt Microso.PGheN Sat-a Ladella neuerP
dings N(r strenge öegeln bei der Oesichtserkennungw ypplePGheN CiB Gook 
erhebt die DatenschutzPOrundverordnung )DSOüZf sogar zuB MenschenP
rechtw Und selbst ?acebookPGheN Mark Huckerberg propagiert das europäiP
sche Modell seit neuesteB als globalen Standardw

yuch die USPjolitik springt auN den Hug auN: TaliNornien, die JeiBat der 
Beisten CechPTonzerne, hat iB vergangenen Äuni ein q«uivalent zur DSP
OüZ verabschiedetw Die deBokratische Senatorin Elizabeth Warren FurP
de sogar so Feit von Europa inspiriert, dass sie die Herschlagung der Oy?y 
)steht N(r: Ooogle, ypple, ?acebook, yBazonf in ihr WahlprograBB N(rs 
jräsidentenaBt auNgenoBBen hatw 

Mehr Europa Fagen: EBBanuel Macrons WahlkaBpNslogan Fird metzt iB 
Silicon üalle- zuB Modetrendw Der Wind hat gedreht: ynNangs belächelP
ten aBerikanische ÄournalisBusproNessoren Fie Äe» Äarvis die 8OerBan 
yngst2 vor Cechnologien nochw Jeute, nach N(nN Äahren ?akePLeFsPDeP
batte und Datenraubskandalen, nehBen sie die Ideen des 8alten Europa2 
ernstw

Hu öecht – denn die EU und ihre Mitglieder Beinen es tatsächlich ernstw 
?(r die VigPCechPTonzerne steht nicht Feniger als die Orundregeln der diP
gitalen DatenFirtscha. auN deB Spielw 

Tein Tonzern bekaB dies so stark zu sp(ren Fie Ooogle beziehungsFeise 
dessen Mutterkonzern ylphabetw 

1. Milliardenbussen gegen Google und Co.
Die EUPToBBission hat den Internetriesen gleich BehrNach geb(sst: ?(r 
die yusnutzung seiner Barktbeherrschenden Stellung, N(r die proBinenP
te 8Ooogle Shopping2Pjlatzierung, N(r die üorinstallation eigener ypps auN 
deB yndroidPVetriebss-steB und Fegen der yusnutzung des eigenen WerP
benetzFerks ydSense Busste der Tonzern insgesaBt 1,4 Milliarden Euro 
bezahlenw Selbst N(r Ooogle ist das eine schBerzha.e SuBBew

yuch Facebook Furde von der EU geb(sstw ííK Millionen Euro Buss das soP
ziale LetzFerk Fegen Nalscher yngaben zur 7bernahBe von Whatsapp iB 
Äahr 4Kí6 hinblätternw Europa hatte den Deal nur unter einer üoraussetzung 
durchgeFinkt: Die CeleNonnuBBern d(rNen nicht Bit deB Mutterkonzern 
verkn(p. Ferdenw Doch genau das hat ?acebook zFei Äahre später getanw

Das deutsche VundeskartellaBt beobachtet  derzeit  sehr  kritisch,  ob 
die geplante technische HusaBBenN(hrung von Instagram, Whatsapp, 
Facebook Messenger und Facebook zu eineB nahezu abgeschlossenen 
ToBBunikationsrauB einen Missbrauch von MarktBacht darstelltw
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?(hrende ?igur bei all den Urteilen aus Vr(ssel ist die EUPWettbeFerbsP
koBBissarin Margrethe Vestager. Sie gilt als Superstar des ÄunckerPTaP
binettsw üor N(nN Äahren erbte sie den Sitz von Äoa«uxn ylBunia, der das 
üerNahren gegen Ooogle erÜ»net hatte – und schaltete gleich einen Oang 
hÜherw yb 4Kí5 erNolgten die ersten Urteile gegen die CechPTonzerne, Schlag 
auN Schlag ging es Bit Steuerurteilen gegen RuÖeBburg und Irland Feiterw

üestagers Hiel: Behr Nairer WettbeFerbw Das Mittel: schBerzha.e Vussenw 

Milliardenbussen gegen GAFA

Mittel: Unternehmen, die ihre marktbeherrschende Stellung missbrauchen, 
müssen gebüsst werden. 

Zweck: Die Marktmacht der grössten Konzerne zu brechen und einen faire-
ren Wettbewerb zu ermöglichen.

Folgen: Sie können von der Abspaltung einzelner Geschäftsfelder bis zur 
Zerschlagung grösserer Konzerne reichen.

üestager hat schon durchblicken lassen, dass sie Feitere Tlagen gegen 
Ooogle pr(.: Fie beispielsFeise mene des Tonkurrenten Yelp zu 8Rocal SeP
arch2 und 8Äobs2w Sie hat auch eine vorläu3ge kartellrechtliche UntersuP
chung gegen den EPGoBBercePöiesen Amazon eingeleitetw Ihr CeaB saBP
Belt derzeit VeFeisBaterial von ynbietern, die ihre jrodukte auN deB jorP
tal vertreibenw Der üerdacht: yBazon Ferte sensible üerkauNsdaten von 
Drittparteien aus und nutze dieses Wissen N(r die EntFicklung eigener 
jroduktew 

yus üestagers Sicht Bissbraucht yBazon daBit seinen Wissensvorteilw Die 
Dänin BÜchte das EUPTartellrecht uBNassend reNorBierenw Ooogle und 
yBazon sollen gar nicht erst auN die Idee koBBen, eigene jrodukte zu entP
Fickelnw Denn sie seien Fie Sportverbände: Sie setzten die Spielregeln Nest, 
ethische Standards, Fie Bit Doping uBzugehen seiw 8Sie haben aber keine 
eigenen Mannscha.en, die in WettbeFerben antretenw2 Eine ähnliche VeP
schFerde ist von SpotiN- gegen den Tonzern ypple eingegangenw 

In den Vr(sseler Urteilen gegen die Oy?y BaniNestiert sich eine grundsätzP
liche Di»erenz zu anderen Wirtscha.sräuBenw In den USy Ferden MonoP
pole nur dann als OeNahr betrachtet, Fenn es einen nachFeisbaren Schaden 
N(r die einzelne V(rgerin gibtw 

yuch in der SchFeiz geht die WettbeFerbskoBBission sogar davon aus, 
dass die gigantische OrÜsse der Oy?y in erster Rinie etFas Outes istw 8Eine 
solche kann das geF(nschte öesultat einer besseren Reistung N(r die TunP
dinnen und Tunden sein und ist an sich kein jrobleB2, sagt der stellverP
tretende WekoPDirektor ?rank St(ssi zur öepublikw Dazu koBBt, dass Ban 
bei geplanten ?usionen eher grossz(gig ist: Jierzulande Far etFa die ?aceP
bookP7bernahBe von Whatsapp nicht einBal BeldepYichtigw

In der EU ist Ban ungleich skeptischer gegen(ber der MarktBacht, die sich 
aus der schieren ynzahl der Lutzer auN einer jlattNorB ergibtw Wer einen 
populären Marktplatz anbietet, so üestagers 7berzeugung, soll darin nicht 
noch eigene jrodukte verkauNen d(rNenw 

Die jolitik in der Europäischen Union – eineB Markt von 9KK Millionen 
Menschen – scheint Nest entschlossen, deB Silicon üalle- die Stirn zu bieP
tenw
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Oerade auch in eineB ÜkonoBischen Schl(sselbereich: bei den Steuernw

2. Eine neue Digitalsteuer
Jier ist die yusgangslage eindeutig: Datenkonzerne zahlen in der EU zu 
Fenig UnternehBenssteuernw Zder zuBindest nicht den Steuersatz, den 
andere, geFÜhnliche Vetriebe zahlenw Die GheNetagen von Ooogle und Gow 
rechtNertigen das Beistens so: Die WertschÜpNung – die yusFertung und 
algorithBische üerarbeitung von Daten – 3nde nicht in Europa stattw

Das yrguBent verNängt in Rändern Fie ?rankreich und Deutschland nicht 
Behrw DaruB Fird hier intensiv (ber eine sogenannte Digitalsteuer disP
kutiertw Sie Fill UnternehBen, die europäischen TonsuBenten InternetP
Ferbung anzeigen, unabhängig von deren ?irBensitz stärker zur Tasse bitP
tenw

?rankreichs jräsident Emmanuel Macron gibt dabei das CeBpo vorw Die 
ybgeordneten haben m(ngst eineB entsprechenden üorhaben zugestiBBt, 
?rankreich erho  sich davon 6KK Millionen Euro EinnahBenw Vereits zuP
vor hatte Macron r(ckFirkend N(r die vergangenen zehn Äahre (ber 9KKP
 Millionen Euro an Steuernachzahlungen von yBazon und ypple erNolgP
reich eingeNordertw

Digitalsteuer

Mittel: Globale Internetkonzerne, die sich mit Onlinewerbung finanzieren, 
sollen eine Digitalabgabe von 3 Prozent ihres Umsatzes entrichten. 

Zweck:  Gerechtere Abschöpfung und Umverteilung der Gewinne, die 
Internetkonzerne mit den Daten von europäischen Nutzern erzielen. 

Folgen: Schrumpfende Gewinne für die Internetkonzerne, falls das Mo-
dell von der OECD anerkannt wird und in der ganzen Welt zur Anwendung 
kommt.

Unterst(tzung erhält der ?ranzose von sterreichs Vundeskanzler Sebasti-
an Kurz. Seine öegierung verÜ»entlichte vor Fenigen Wochen eigene jläP
ne N(r eine Digitalsteuerw Tritik daran Furde allerdings laut, Feil das OeP
setz Ooogle und ?acebook gezFungen hätte, IjPydressen zur Identi3zieP
rung von sterreichern iB Internet sieben Äahre lang auNzubeFahrenw Und 
dies nicht einBal anon-Bw Der üorschlag Fird derzeit Fieder (berarbeitetw 

Zb eine Digitalsteuer auN EUPEbene eingeN(hrt Fird, ist o»enw SteuerNragen 
verlangen EinstiBBigkeitw Und Behrere EUPStaaten treten beiB CheBa auN 
die VreBse: Insbesondere die ?inanzBinister von Irland )europäischer Sitz 
von ?acebook, Ooogle und ypplef und RuÖeBburg, aber auch von SchFeP
den )Sitz von SpotiN-f sind skeptischw In Vr(ssel Fartet Ban daher ab und 
spekuliert auN die ZEGDw Diese kÜnnte bis 4K4K eine Digitalsteuer N(r verP
bindlich erklärenw Dadurch F(rde Europa keine Standortnachteile erleiP
denw 

Die Schweiz hat es bei der Digitalsteuer dagegen nicht eiligw ?inanzBinister 
Ueli Maurer Far zFar noch 4Kí0 sehr angetan von der Ideew Sein DeparteP
Bent relativierte aber diesen Äanuarw Solche neuen InteriBsBassnahBen 
kÜnnten zu einer 87berbesteuerung2 N(hren, sagt Sprecher ?rank WettP
stein zur öepublikw Crete die ZEGDPüorgabe aber iB Äahr 4K4K in Tra., so 
Ferde der Vundesrat seine josition sicherlich Fieder korrigierenw 
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Egal ob die SchFeiz BitBacht, absehbar ist: Die StaatengeBeinscha. FirdP
 – angeN(hrt von der Europäischen Union – die Steuerschrauben anziehenw

Doch die EU Fill noch Behrw Licht nur an den Staat sollen Behr Oelder 
Yiessen: yuch die T(nstlerinnen und yutoren sollen stärker an den VezahlP
strÜBen beteiligt Ferdenw Denn Bit deren Inhalten verdienen sich Ooogle, 
?acebook und Gow eine goldene Lasew Dies beschlossen die EUPInstitutioP
nen vor kurzeBw

3. Geschützte Urheberrechte
Und zFar Bit der sogenannten UrheberrechtsreNorBw Sie Furde iB März 
voB Europäischen jarlaBent abgesegnet und aB í9w ypril iB EUPMinisterP
rat NorBell bestätigtw Die öichtlinie enthält insgesaBt 44 yrtikelw Die he.igP
sten Diskussionen entstanden Fegen deren zFei: yrtikel í9 und í0w

yrtikel í9 )vorBals ííf besagt, dass Ooogle LeFs in seiner Rinkvorschau keiP
ne yrtikel von Medien Behr zusaBBenNassen darN – es sei denn, der TonP
zern bezahlt daN(rw

yrtikel í0 )vorBals í f stellt jlattNorBen Fie outube geFisserBassen ein 
UltiBatuB: EntFeder schliessen sie Rizenzverträge Bit allen T(nstlern ab, 
oder sie leiten 8angeBessene und verhältnisBässige MassnahBen2 ein, uB 
die Werke von ihren Usern angeBessen vor Oratiskopien zu sch(tzenw Es ist 
davon auszugehen, dass dieser Schutz nur durch üorabPScanning, sprich: 
Bit autoBatisierten ?ilters-steBen beFerkstelligt Ferden kannw 

Jinter deB Oesetz steckt eine hehre ybsichtw IB Internet soll nicht Behr 
die uneingeschränkte Gop-PjastePWirtscha. herrschen, sondern ein S-P
steB, das auN die eigentlichen Urheber von Inhalten Behr ö(cksicht 
niBBtw

Urheberrechtsreform

Mittel: Wenn über Suchmaschinen oder Videoplattformen Material gezeigt 
wird, soll der Urheber dieses Materials entschädigt werden. 

Zweck: Eine bessere Balance der Einnahmen; Künstler und Medienhäuser 
sollen mehr Geld, die Plattformen weniger Geld erhalten.

Folgen: Schwer absehbar: Sie reichen von einer Linksteuer bis zu Upload-
filtern, die die Plattformen installieren würden. Kritiker sprechen von dro-
hender Zensur.

Tritikerinnen N(rchten allerdings ein 8kaputtes Internet2, in deB die kreaP
tive Weiterbearbeitung in ?orB von zuB Veispiel öeBiÖes oder MeBes 
nicht Behr BÜglich sein Firdw ?ilter seien zudeB Nehlerha. und F(rden 
jarodie und Satire nicht erkennen, Fird beBängeltw Die qngste sind beP
gr(ndet: HFar koBBt das Wort Upload3lter iB EntFurN nicht vorw Doch Fie 
sonst sollen jlattNorBen das hinauNgeladene üideoP und SongBaterial – 
6KK Stunden Inhalt pro Minute auN outube – sichtenA

jikant ausserdeB: 4Kí4 hat der Europäische OerichtshoN Upload3lter N(r 
grundrechtsFidrig erklärtw Es kÜnnte daher bald erneut zu einer TlageFelle 
koBBenw
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Die ToBBission Äuncker hat die UrheberrechtsreNorB auNgegleistw IB 
öechtsausschuss NederN(hrend und in der Ü»entlichen Debatte sehr präP
sent Far der deutsche GDUPybgeordnete Axel Voss. Er hat sich N(r yrtikelP
 í0 besonders starkgeBachtw yls geistiger üater des Reistungsschutzrechts 
N(r Medienhäuser, yrtikel í9, gilt der deutsche üerlagscheN Mathias Döpf-
ner. In Deutschland eÖistiert das Reistungsschutzrecht seit 4Kí , es FarN 
medoch auNgrund von Oratislizenzen N(r Ooogle bisher noch keinen Gent abw

Die Ränder haben nun rund zFei Äahre Heit, die öeNorB in nationales öecht 
zu (bersetzenw IB d(BBsten ?all entstehen 40 unterschiedliche Oesetzew 

Die Schweizer Verlage B(ssen Fohl auN den potenziellen neuen OeldP
topN verzichtenw Jier hat die Medienlobb- die Oelegenheit gepackt und 
das Reistungsschutzrecht in eine eigene UrheberrechtsreNorB gestecktw Die 
entsprechenden jassagen sind yrtikel  0a )Reistungsschutzrecht N(r die 
üerlegerf und der Husatzartikel í b )üerg(tung N(r die Werke von ÄournaliP
stenfw Die StänderatskoBBission strich die beiden yrtikel diese Wochew

So oder so Fird Europas yrtikel í0 aber auch N(r hiesige outuberinP
nen oder Vlogger ?olgen habenw Denn die Cechnologie3rBen Ferden die 
SchFeiz nicht anders behandeln als die EUPRänderw Oenau so, Fie es schon 
bei der DSOüZ der ?all geFesen istw 

4. Datenschutz für die Nutzer
Es ist ein MonsterPöegelFerk, das aB 46w Mai 4Kí1 in Tra. getreten istw yn 
dieseB DatuB Furde die VeFeislast in Sachen Datenschutz uBgekehrt: 
Licht Behr der Internetnutzer sollte sich ständig Fehren B(ssen, sondern 
die UnternehBen sollten ha.bar geBacht Ferden kÜnnen – N(r unnÜtige 
Datenerhebungen, N(r Datenlecks und N(r die Sicherheit ihrer Tundenw

DaBit üergehen auch Firklich Fehtun, sollen k(n.ig Vussgelder Yiessen: 
bis zu 6 jrozent des UBsatzesw Und die UnternehBen B(ssen lieNernw Die 
Datenschutzrichtlinien sind N(r das digitale Heitalter upgedatet Fordenw

Datenschutz-Grundverordnung DSGVO

Mittel: Plattformen müssen explizite Zustimmung von Nutzern zum Spei-
chern ihrer Daten einholen und eine Kopie davon den Nutzern zur Verfügung 
stellen. 

Zweck: Die Rechte von Nutzern zu stärken und den Wettbewerb unter den 
Plattformen zu stärken. Das Prinzip «The Winner Takes All» soll gebrochen 
werden, damit es weniger Monopole im Internet gibt.

Folgen: Datensammlungen über Europäer wurden minimiert. Ob die Idee 
funktioniert, mittels DSGVO den Wettbewerb zu stärken, ist noch unklar.

yls einer der üäter der DSOüZ gilt Jan Philipp Albrecht, ein gr(ner jolitiP
ker, der sich auN ICPöecht spezialisiert hatw 4Kí4 Furde er Verichterstatter 
des Europäischen jarlaBentsw ylbrecht handelte einen ToBproBiss aus 
6KKK qnderungsanträgen aus und konnte sich gegen die Bächtige Robb- 
der Cechnologiekonzerne durchsetzenw Sie kÜnnen nun eingeklagt Ferdenw

Der Tlagen angenoBBen hat sich eine öeihe von yktivistenw Der grÜsste 
Goup gelang deB Üsterreichischen Äuristen Maximilian Schrems, bekannt 
als der Sieger des SaNePJarbourPjrozessesw Seine ö(ge: ZbFohl von der DSP
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OüZ eÖplizit verboten, verNolgten die grossen Datenkonzerne Feiterhin den 
8?riss oder stirb2Pynsatz – entFeder setzte die Lutzerin (berall ihr JäkP
chen hin, oder sie Furde gezFungen, ihr Venutzerkonto zu lÜschenw

Dies Fidersprach deB Oeist der DSOüZ: Oenau Bit diesen Spielchen sollP
te eigentlich Schluss seinw SchreBs reichte vier Tlagen ein gegen diesen 
8nordkoreanischen EinFilligungsprozess2w Und geFann Bit seiner ZrgaP
nisation LZ V )8none oN -our business2f bereits die erste öundew

Lach einer Tlage von LZ V hat die NranzÜsische DatenschutzbehÜrde GLIR 
eine Vusse (ber 9K Millionen Euro gegen(ber Ooogle verhängtw Es ist bisP
her die hÜchste StraNe einer europäischen DatenschutzbehÜrdew ?acebook 
und ihre Cochter3rBen InstagraB und Whatsapp sind als Lächstes dranw 
Das grÜsste soziale LetzFerk Fird sich auNgrund seines schFerFiegenP
den Datenlecks von SepteBber 4Kí1 zudeB auN eine OeldstraNe von í,5 P
 Milliarden Dollar geNasst Bachen B(ssenw Die Untersuchung der irischen 
DatenschutzbehÜrde ist deBnächst abgeschlossenw Wegen Bangelnder 
DSOüZPToBpatibilität Fill sich die Zrganisation LZ V auch StreaBingP
dienste Fie LetYiÖ vorknÜpNenw In eineB Cest zeigte sich, dass das 8öecht 
auN yuskun.2 geBäss yrtikel í9 der üerordnung ungen(gend uBgesetzt 
seiw 

In der EU soll Mitte 4Kí  die E-Privacy-Verordnung Feiterverhandelt FerP
denw Sie konkretisiert das sehr abstrakt NorBulierte DSOüZPöegelFerkw DaP
Bit soll endg(ltig klar sein, Fann Cracking auN Websites erlaubt ist und 
Fann nichtw 

Die europäischen Datenschutzinitiativen sind ein politischer ErNolgw Loch 
nicht erN(llt haben sich medoch die ÜkonoBischen ErFartungen an die DSP
OüZw

Es gibt kauB geeignete So.Fare N(r die jortabilität persÜnlicher Datenw 
HFar hatten Ooogle, CFitter, Microso. und ?acebook 4Kí0 geBeinsaB das 
Data Transfer Project angek(ndigt: DaBit sollte es BÜglich Ferden, beiP
spielsFeise ?otos Bit Fenigen Tlicks von Ooogle zu Microso. zu Bigrierenw 
UB das üorhaben Furde es medoch erstaunlich ruhigw

Die Schweiz ziert sichw Ihr Datenschutzrecht aus deB Äahr í 4 Furde zFar 
eineB digitalen Update unterzogen, Fird aber erst nach den eidgenÜssiP
schen Wahlen endg(ltig legiNeriertw Die Wirtscha.sverbände hatten einen 
ersten EUPkoBpatiblen EntFurN des Vundesrats kritisiertw Der zFeite EntP
FurN Furde entschär. und verFässert: Orundsätze Fie 8jrivac- b- Design2 
Furden zFar (bernoBBen, bleiben aber bei Lichteinhaltung auNgrund von 
niedrigen SanktionsBÜglichkeiten zahnlosw Die genaue yusgestaltung der 
öevision Fird einer der Fichtigsten SchFerpunkte der neuen Regislaturw

Fazit
Mit ihren öegulierungsbestrebungen verNolgt die EU zFei Hiele: den Schutz 
der jrivatsphäre und Behr WettbeFerbw Digitale V(rgerrechte sind also 
kein SelbstzFeck, sondern sollen gleichzeitig den VinnenBarkt stiBulieP
renw Jinter der Datenschutzb(rokratie steckt soBit auch ein ÜkonoBisches 
Talk(l: Die Datensilos der Oy?yPTonzerne sollen gebrochen und die GhanP
cen von kleinen StartPups vergrÜssert Ferdenw 

Das ist nicht uneigenn(tzig: yuN einer Riste der 4KK grÜssten Internet3rBen 
3gurieren gerade Bal acht Europäerw Es gibt ausser Syj, Soundcloud und 
SpotiN- kauB bekannte und erNolgreiche europäische CechPTonzernew
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Die Bächtigen CechPTonzerne aus deB Silicon üalle- verNolgen Bit ihreB 
Schrei nach Behr öegulierung ebenNalls ein ÜkonoBisches Talk(l: Äe uBP
Nangreicher die öegelFerke, desto grÜsser Ferden auch die ICPVudgets, die 
N(r Dinge Fie eine sichere Datenspeicherung und PBigration nÜtig sindw ?(r 
neue Tonkurrenten Bit datengetriebenen Oeschä.sBodellen kÜnnte sich 
der Marktzugang dadurch sogar noch erschFerenw Leue OesetzesFerke beP
deuten auch hÜhere Eintrittsh(rdenw Und das hatten Europas jolitikerinP
nen sicher nicht beabsichtigtw

IBBerhin hat Vr(ssel eine Rektion aus der DSOüZ gelernt: Die unerbittP
liche deutsche ybBahnindustrie knÜp.e sich kurz nach Inkra.treten vor 
alleB die 8Tleinen2 vorw DesFegen Furde bei der UrheberrechtsreNorB in 
dieseB junkt nachgebessert: yrtikel í0 gilt nur N(r jlattNorBen Bit BinP
destens íK Millionen Euro UBsatz und Bindestens 9 Millionen Vesuchern 
pro Monatw Sprich: N(r Oy?yw 

EU vsw Vig Cech – WettbeFerb gegen Monopol: Wer sich durchsetzt, ist oNP
Nenw

HieBlich  sicher  ist,  dass  der  öegulierungselan  auch  (ber  die  ansteP
henden  EUPWahlen  hinaus  Vestand  haben  Firdw  Die  Tonservativen, 
SozialdeBokraten, Riberalen und Or(nen bekennen sich Nast unisono 
zuB Datenschutzw Sie haben die Beisten Oesetzespromekte zur InternetP
regulierung vorangetriebenw Die prognostizierten SitzgeFinne von öechtsP
populisten d(r.en kauB ausreichen, uB diese Mehrheit zu brechenw
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